
1. ENTNAHME EINER BLUTPROBE  
UND GESUNDEN KNORPELS, WÄHREND 
EINER GELENKSPIEGELUNG.

2. ENTNOMMENE 
KNORPELZELLEN 
WERDEN IM LABOR 
KULTIVIERT. ZELLEN 
VERMEHREN SICH 
UND WERDEN ZUR 
TRANSPLANTRANSPLANTATION VORͳ
BEREITET.

3. DIE KNORPELZELLEN WERDEN MINͳ
IMALͳINVASIV TRANSPLANTIERT, 
HEFTEN SICH NATÜRLICH AN UND 
FORMEN NEUEN, HYALINͳ
ÄHNLICHEN KNORPEL.

1. ENTNAHME VON KNOCHENͳKNORPELͳ
ZYLINDER AUS NICHT BESCHÄDIGTEN 
FLÄCHEN DES GELENKS.

2. AUSSTANZUNG DES 
DEFEKTBEREICHS.

3. GESUNDER KNORPELͳKNOCHENͳ
ZYLINDER WERDEN INNERHALB 
EINER OPERATION IN DEN 
DEFEKTBEREICH EINGESETZT.

1. SÄUBERUNG DES BESCHÄDIGTEN  
GEWEBES BIS AUF DEN KNOCHEN, 
WÄHREND EINER ARTHROSKOPIE.

2. BOHRUNG VON
KLEINEN LÖCHERN IN
DEN FREILIEGENDEN 
KNOCHEN. BLUT UND
KNORPELBILDENDE
ZELLEN TRETEN AUS

DEN DEN LÖCHERN 
HERAUS.

3. KNORPELBILDENDE ZELLEN BILDEN 
EINE SCHICHT ÜBER DEM BESCHÄDIGͳ
TEN BEREICH UND BILDEN FASERKNORPEL.


